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PERFORMANCE

Diesem Anzeiger lie
gt 

ein Zusammenzug des 

Budgets 2016 der Ein-

wohnergemeinde bei.

Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung von
Mittwoch, 9. Dezember 2015, 20.00 Uhr, im Saal zum Wilden Mann
teilzunehmen.

Traktanden
1.	Protokoll
	 Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 30. Juni 2015

2.	Budget 2016
	 2.1 Genehmigen des Budgets 2016 der Einwohnergemeinde
	 2.2 Festsetzen der Steuersätze und Gebühren für das Jahr 2016
	 2.3 Stellungnahme der Rechnungsprüfungskommission

3.	Finanzplan 2016–2020
	 Kenntnisnahme

4.	Öffentliche Sicherheit – Feuerwehr
	 Genehmigung Vertrag und Reglement für Feuerwehrverbund Hülften

5.	Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie ab Montag, 9. November 2015, 
im Gemeindezentrum Bächliacker (Bächliackerstrasse 2) zum Abholen bereit. Selbstverständlich 
können Sie die Unterlagen auch telefonisch bestellen.

Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und -bürger berechtigt, 
an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

Frenkendorf, 3. November 2015� Der Gemeinderat

Das Budget 2016 der Einwohnergemeinde liegt als separate Broschüre im Gemeindezentrum 
Bächliacker Frenkendorf zum Abholen bereit. Ein Zusammenzug des Budgets 2016 liegt  
diesem Anzeiger bei.

Die Einwohnergemeinde-Versammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen wer-
den gebeten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.
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Gemeindewahlen 2016

Nächstes Jahr stehen die periodischen Neu-
wahlen in den Gemeinden an. Die Landes-
kanzlei gibt eine Termin-Empfehlung für die 
Ansetzung der periodischen Neuwahlen der 
Gemeinden ab (§ 1 Absatz 3 der Verordnung 
zum GpR). Unter der Berücksichtigung der 
Schulferien (Samstag, 6. Februar bis Sonntag, 
21. Februar 2016 / Samstag, 19. März bis Sonn-
tag, 3. April 2016 und der Oster- und Pfingst-
feiertage Sonntag, 27. März und Sonntag, 15. 
Mai 2016) sowie der gesetzlichen Fristen für 
die Einreichung von Wahlvorschlägen und der 
eidgenössischen Abstimmungstermine (28. 
Februar, 5. Juni, 25. September und 27. No-
vember 2016) werden folgende Termin-Emp-
fehlungen abgegeben, welche vom Gemein-
derat entsprechend angeordnet werden: 

Gemeinderat, Gemeindekommission, 
Bürgerräte, Bürgerratsschreiberin
Neuwahlen für die Amtsperiode 
vom 1. Juli 2016 bis 30. Juni 2020:

Eidg. Abstimmungstermin
28.02.2016	 Gemeinderat (nach dem Majorz- 
	 system bzw. Mehrheitswahl)
28.02.2016	 Gemeindekommission (nach  
	 dem Proporzsystem bzw.  
	 Verhältniswahl)
28.02.2016	 Bürgerrat, Bürgerratsschreiberin 
	 (Majorzsystem)

10.04.2016	 Allfällige Nachwahlen
	 für die am 28.02.2016  
	 nichtgewählten Behörden- 
	 mitglieder sowie der
	 Beamten und Beamtinnen

Wahlverfahren
Die 7 Mitglieder des Gemeinderates inklusive 
Gemeindepräsident/in sowie Bürgerrat, Bür-
gergemeindepräsident/in und Bürgergemein-
deschreiber/in werden nach dem Majorzsys-
tem gewählt. Für die 15 Mitglieder der Ge-
meindekommission kommt das Proporzsys-
tem (Verhältniswahl) zur Anwendung. 

Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
für die Gemeindekommission
Die Wahlvorschläge dürfen höchstens 15 Na-
men der wählbaren Personen enthalten. Jeder 
Wahlvorschlag hat eine von den übrigen Wahl-
vorschlägen unterscheidbare Listenbezeich-
nung aufzuweisen. Die Vorgeschlagenen sind 
mit ihren Vornamen, Namen, Geburtsdaten, 
Berufen bzw. Tätigkeiten, Wohnadressen und 
Heimatorten zu bezeichnen. 

Der Wahlvorschlag muss die unterschriftliche 
Zustimmung der Vorgeschlagenen zu ihrer 
Kandidatur enthalten, die Zustimmung kann 
nicht zurückgenommen werden. Die gleichen 
Kandidaten oder Kandidatinnen dürfen nur 
auf einem Wahlvorschlag aufgeführt sein, an-
dernfalls werden sie auf allen Wahlvorschlä-
gen gestrichen. 
Der Wahlvorschlag muss von mindestens 15 
in der Gemeinde stimmberechtigten Personen 
handschriftlich unterzeichnet sein. Ein Stimm-
berechtigter kann nur einen Wahlvorschlag 
unterschreiben und nach Einreichung des 
Wahlvorschlages seine Unterschrift nicht mehr 
zurückziehen. 
Die in der Gemeinde Stimmberechtigten kön-
nen die Wahlvorschläge und die Namen der 
Unterzeichner bei der Gemeindeverwaltung 
einsehen.

Eidg. Abstimmungstermin
05.06.2016	 Wahl der Gemeinde- und Bürger- 
	 gemeindepräsidien  
	 (Majorzsystem)

05.06.2016	 Wahl der Mitglieder der  
	 Wahlbüros (durch Gemeinderat/ 
	 Gemeindekommission)
	 (Amtsperiode: 1. Juli 2016 bis  
	 30. Juni 2020)

05.06.2016	 Schulrat der Kinder- und Primar- 
	 schule, Sekundarschulrat
	 (Amtsperiode: 1. August 2016 bis 
	 31. Juli 2020)

03.07.2016	 Allfällige Nachwahlen für die am 
	 5. Juni 2016 nichtgewählten  
	 Gremien (Gemeinde- und Bürger- 
	 gemeindepräsidien, Schulrat)

Eidg. Abstimmungstermin
25.09.2016	 Neuwahlen der Sozialhilfebehörden
	 (Amtsperiode vom 1. Januar 
	 2017 bis 31. Dezember 2020)

Eidg. Abstimmungstermin
27.11.2016	 Allfällige Nachwahlen in die  
	 Sozialhilfebehörden

Fristen für Wahlen  
Gemeindekommission (Proporz)
Die Wahlvorschläge für die Gemeindekom-
mission sind der Gemeindeverwaltung einzu-
reichen, und zwar bis
Montag, 28. Dezember 2015, 16.00 Uhr für die 
Wahlen vom 28. Februar 2016
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Fristen für Majorzwahlen mit der  
Möglichkeit der Stillen Wahl 
Die Stille Wahl für den Bürgerrat und die Bür-
gerratsschreiberin:
Montag, 11. Januar 2016, 16.00 Uhr für die 
Wahlen vom 28. Februar 2016

Fristen für die Nachwahl Majorzwahlen 
mit der Möglichkeit der Stillen Wahl 
Nachwahl Stille Wahl für den Bürgerrat und die 
Bürgerratsschreiberin:

Montag, 7. März 2016, 16.00 Uhr für die Nach-
wahlen vom 10. April 2016

Schulrat der Kinder- und Primarschule, 
Sekundarschulrat
Fristen für Majorzwahlen mit der  
Möglichkeit der Stillen Wahl 
Montag, 18. April 2016, 16.00 Uhr, für die  
Wahlen vom 5. Juni 2016

Sozialhilfebehörde
Fristen für Majorzwahlen mit der  
Möglichkeit der Stillen Wahl 
Montag, 8. August 2016, 16.00 Uhr für die 
Wahlen vom 25. September 2016

Erwahrungen
Die kommunalen Wahlen werden durch den 
Gemeinderat bzw. Bürgerrat erwahrt. Ausnah-
men: Die Wahlen des Gemeinderats und des 
Gemeindepräsidiums werden durch die Ge-
meindekommission erwahrt. Bürgerrat: Die 
Wahlen des Bürgerrats bzw. Bürgergemeinde-
präsidiums werden durch die Geschäftsprü-
fungskommission erwahrt.

Zivilstandesamtliche Meldungen

Mit der Neuorganisation der Zivilrechtsver-
waltung BL werden uns seit anfangs Februar 
2015 zivilstandesamtliche Meldungen elektro-
nisch gemeldet. Dadurch erhalten wir hinsicht-
lich Publikationswünsche keine Informationen 
und können deshalb Meldungen über Ehe-
schliessungen leider nicht mehr publizieren. 
Besten Dank für Ihr Verständnis!

Geburten
08.09.2015
Yoksul, Hasan, Sohn des Yoksul, Ali und der 
Sevda Yoksul, Hanim.

Todesfälle
16.10.2015
Hartmann geb. Roppel, Ruth Lina geb. 1926.

16.10.2015
Schmied, Gustav Alfred, geb. 1939.

22.10.2015
Fischer geb. Fehr, Getrud, geb. 1921.

26.10.2015
Amstutz geb. Mumenthaler, Käthi Cecilie, geb. 
1927.

Papier- und Kartonsammlung von 
Montag, 7. Dezember 2015

Bitte stellen Sie das Alt-
papier ausschliesslich 
gebündelt am Abfuhr-
tag vor 7.00 Uhr am 
Strassenrand bereit. 
Altpapier in Schachteln 
oder Tragtaschen sowie Karton kann 
nicht mitgenommen werden!

Für optimale Recycling-Qualität
Karton bündeln und nicht in Tragtaschen 
bereitstellen. Bitte Klebebänder und Sty
ropor-Verpackungsteile entfernen. Tetra-
Packungen wie zum Beispiel Milchtüten, 
plastifizierter Karton, Tiefkühl- und Verpa-
ckungen aus Verbundmaterialien gehören 
in den Kehrichtsack und nicht in die Karton-
sammlung.

  

Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

Rheinstrasse 41b • 4402 Frenkendorf 

Telefon 061 901 32 33

(ehem. Gebäude Häring AG • heute Gebäude WohnGeist AG)

Pascale Langel
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Gemeindeanzeiger
Anzahl Ausgaben pro Jahr,  
Ergebnis Submission
Im Zusammenhang mit dem Stimmbürger-
Auftrag §68, ein Projekt auszuarbeiten, das die 
Vor- und Nachteile einer vertieften und umfas-
senden Zusammenarbeit der Gemeinden 
Frenkendorf und Füllinsdorf aufzeigt, sind ei-
nige Teilprojektaufträge bzw. Projektgruppen 
entstanden. Der Lenkungsausschuss «Projekt 
68», zusammengesetzt aus den Gemeinderä-
ten Frenkendorf und Füllinsdorf, hat aufgrund 
der Ergebnisse aus der Projektgruppe «Publi-
kationsorgan» eine Reduktion der Ausgaben 
in Erwägung gezogen. 
Um einen 3-Wochenrythmus zu erhalten, sind 
sich die beiden Gemeinden einig, dass auf 17 
Ausgaben pro Jahr reduziert werden soll. 
Es wurde ebenfalls festgestellt, dass sich eine 
Ausschreibung für den Auftrag zur Herstel-
lung des amtlichen Publikationsorgans lohnen 
könnte. Zwischenzeitlich wurden mehrere Un-
ternehmungen mitsamt Ausschreibungsbe-
schrieb um Teilnahme an der Submission ge-
beten. Gestützt auf die Auswertung der Sub-
mission erfolgte die Vergabe an die Schaub 
Medien AG, Offsetdruck, Liestal.

Besuch aus der Mongolei
Am Donnerstagabend, 12. 11. 15, besuchten  
12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer einer 
mongolischen Fachreise in die Schweiz Fren-
kendorf.
Im Rahmen der internationalen Zusammenar-
beit für nachhaltige Entwicklung und im Auf-
trag der Schweizerischen Eidgenossenschaft, 
Direktion für Entwicklung und Zusammenar-
beit (DEZA) sowie des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (BMZ) hat die Deutsche Gesellschaft 
für internationale Zusammenarbeit eine Dele-
gation aus Regierungsvertretern der Distrikts- 
und Gemeindeebene sowie des Finanzminis-
teriums der Mongolei in die Schweiz eingela-
den. Die Delegation bestand aus zehn Dele-

Aus Gemeinderat und Verwaltung
gierten. Die Informationsreise sollte den Gäs-
ten aus der Mongolei einen Einblick in das 
demokratische System der Schweiz und der 
direkten Demokratie sowie der fiskalischen 
Dezentralisierung geben.
Wir freuten uns, dass ausgerechnet Frenken-
dorf für den Besuch ausgesucht wurde. Ge-
meinderat Urs Kaufmann empfing – begleitet 
und unterstützt durch Gemeindeverwalter 
Thomas Schaub und Finanzverwalter Jean-
Michel Peressini – die Delegation im Gemein-
dezentrum. Mit einem interessanten Vortrag 
zu den Themen

– �Arbeit und Struktur des Gemeinderats
– �Einführung in das Public Management der 

Gemeinde Frenkendorf und deren Heraus-
forderung

– �Budgetplanung und -entscheidung
– �Energiestrategie der Gemeinde Frenkendorf: 

Finanzierung der Strategie sowie von Projek-
ten, Verteilung von Aufgaben zwischen dem 
Kanton Basel-Landschaft und der Gemeinde 
(mit Best-Practice-Beispielen)

erläuterten wir während zwei Stunden unsere 
Arbeitsweise.
Zwei Dolmetscherinnen übersetzten simultan 
unsere Worte. 
Es ergaben sich durch Rückfragen interes-
sante Vergleiche aber auch grosse Unter-
schiede zu den beiden Staatswesen.
Im Anschluss an den offiziellen Teil des Besu-
ches lud der Gemeinderat die Gäste aus der 
Mongolei sowie deren Begleitung zu einem 
feinen «Wildmenü» in das Hotel-Restaurant 
zum Wilden Mann ein. 
Hier wurde Gemeinderat Urs Kaufmann von 
Frau Mirjam Würth, Landrätin des Kantons 
Basel-Landschaft, begleitet. Bei Speis und   Trank 
unterhielten sie sich angeregt weiter. Einzig die 

Frenkendörfer Weihnachtsmarkt
Der Gemeinderat hat dem Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf die 
Durchführung  des Weihnachtsmarktes be-
willigt. Dieser findet am Samstag, 12. De-
zember 2015, 11.00–20.00 Uhr, auf dem 
Dorfplatz, statt. Es sind wiederum Attraktio-
nen vorgesehen.
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Sprache – mongolisch ist in der Tat eine sehr 
fremde – erschwerten direkte Gespräche.
Der Besuch war auch für uns sehr wertvoll und 
gab uns Einblicke in ein fremdes, weit entfern-
tes Staatswesen. Als Mitbringsel erhielten die 
Delegierten Feines aus der Backstube des 
Läckerlihuuses!

Wahlwerbung – Erscheinungsdaten 
Gemeindeanzeiger
Die letzte Ausgabe des Anzeigers (Nr. 18) 
erscheint am 18. Dezember 2015. 
Die Gesamterneuerungswahlen finden am 
28. Februar 2016 statt. Beachten Sie bitte bei 
der Planung von Wahlwerbung die entspre-
chenden Anzeiger-Ausgaben: Die erste Aus-
gabe erscheint am 15. Januar, die zweite 
Ausgabe am 5. Februar und die dritte Aus-
gabe am 26. Februar 2016. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde.

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf
Die Gemeindeverwaltung konnte per 1. Dezember 2015 wiederum für ein Jahr 4 vordatierte 
GA-Tageskarten der 2. Klasse einkaufen. Mit der Erhöhung des Einkaufspreises der GA-Tages-
karten (Erhöhung per 1. Dezember 2014) bei der SBB wird der Verkaufspreis für eine GA-Ta-
geskarte neu CHF 45.00 betragen.

Die  Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für 
nur CHF 43.00 resp. ab 1. Dezember für CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre  Tageskarte für nur CHF 43.00 pro 
Stück resp. ab 1. Dezember für CHF 45.00. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte 
Gemeinde» nur noch an Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden darf. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Bu-
chungsseite der  Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine 
speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar    Ausgebucht       Noch nicht buchbar	 Stand: 23.11.2015

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Gemeindeverwaltung konnte per 1. Dezember 2015 wiederum für ein Jahr 4 vordatierte GA-Tageskarten der 2. 
Klasse einkaufen. Mit der Erhöhung des Einkaufpreises der GA-Tageskarte (Erhöhung per 1. Dezember 2014) bei der 
SBB wird der Verkaufspreis für eine GA-Tageskarte neu CHF 45.00 betragen.  
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur CHF 43.00 resp. ab 1. Dezember für 
CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern 
Sie sich Ihre Tageskarte für nur CHF 43.00 pro Stück resp. ab 1. Dezember für .CHF 45.00. Bitte nehmen Sie zur 
Kenntnis, dass die �Tageskarte Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von 
Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 
November 2015 Dezember 2015 Januar 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht   Noch nicht buchbar 
 
 
 
Stand: 23. November.2015 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 
11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 31 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30       

Mo Di Mi Do Fr Sa So
 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12 13 
14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30 31    

 

In Frenkendorf an der Fasanenstrasse vermieten 
wir per sofort oder nach Vereinbarung, schöne

3-Zimmer-Dachwohnung 64 m2

teilweise mit Dachschrägen, offene Küche, 
Bad/WC, Parkett- und Plattenböden, Estrich, Keller.

Miete Fr. 1090.– / NK Fr. 200.–

Dr. Carlos Keller Immobilien AG
Birsfelden, Tel. 061 317 98 98

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen
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Änderungen auf den Fahrplanwechsel vom 13. Dezember 2015

Mit dem Fahrplanwechsel am Sonntag, 13. Dezember 2015 ändert auf dem 
Liniennetz der Autobus AG Liestal folgendes:

Linie 72
In den Hauptverkehrszeiten erhalten Lupsingen und Seltisberg einen Viertel-
stundentakt. In Seltisberg wird die Haltestelle „Gemeindezentrum“ in  
„Zentrum/Schulhaus“ umbenannt und eine neue Haltestelle „Verwaltung MZH“ 
eingefügt.

Linie 78
Die Haltestelle „Zentralwäscherei“ wird zugunsten der neuen Haltestelle 
„Schildareal“ aufgehoben.

Linie 81
Zwischen Kantonsspital und Radacker wird die neue Haltestelle „Schildareal“ 
bedient.

Ortsbus Pratteln (Linie 79/82)
Zusammenlegung der Linien 79 und 82 zur Linie 82 sowie veränderte Strecken-
führung gemäss nachfolgendem Plan:

Die neuen Fahrpläne sind seit Sonntag, 1. November unter www.aagl.ch ersichtlich.
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch
Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05
Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 939 71 38
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Mi + Do	 13.30 bis 17.00 Uhr

Oktober 2015
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13.10.15 Frenkendorf
Liestaler-
strasse

Füllinsdorf/
Hauptstrasse

50 15:06 16:36 772 52 6.70%

29.10.15 Frenkendorf
Niederschön

thalstrasse
Füllinsdorf/

Bahnhof
50 14:06 15:21 734 9 1.20%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf
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Umbau der Primarschulanlage Egg
Vom Februar bis Oktober 2015 wurde die Schul-
anlage Egg für rund 5.3 Mio. Franken umgebaut. 
Die Vergrösserung der Primarschule auf sechs 
Schuljahre, die Verlegung von zwei Kindergär-
ten, altersbedingte Sanierungen und Ersatzbe-
schaffungen, die Einrichtung des Internet-Zu-
gangs im ganzen Schulhaus sowie nötige Erdbe-
bensicherheitsmassnahmen waren die Haupt-
gründe für dieses grosse Umbauprojekt.
Mit diesem Umbauvorhaben konnten beste Vor-
aussetzungen für zwei neue zeitgemässe Kinder-
gärten und die auf sechs Jahrgänge vergrösserte 
Primarschule geschaffen werden. Alle Klassen-
zimmer verfügen nun über einen angrenzenden 
Gruppenraum und die letzten 40-jährigen Bo-
denbeläge konnten ersetzt werden.
Es braucht noch einen weiteren Effort, um das 
Schulraumkonzept des Gemeinderates voll-
ständig umzusetzen.
Bei den meisten anderen Kindergärten der Ge-
meinde sind altersbedingte Sanierungen ab-
sehbar.
Die Pausen-, Hart- und Parkplätze auf der Schul-
anlage Egg sind in schlechtem Zustand. Auch 
müssen die Sanitärleitungen, WCs und Du-
schen sowie die Heizungsanlage im Schulhaus 
Egg saniert werden. Insgesamt sind in den 
kommenden Jahren weitere Schulraum-Inves-
titionen von rund 5 Mio. Franken nötig.

Schulen

Die anspruchsvolle Planung und Umsetzung 
dieses grossen Umbauvorhabens hat alle Betei-
ligten sehr stark gefordert. Im Namen des Ge-
meinderates möchte ich mich speziell bei der 
Schulleitung, dem Planungsteam, der Bauver-
waltung, dem Hauswart-Team und der Begleit-
gruppe für den grossen Einsatz und das gute 
Gelingen im gesetzten Zeit- und Kostenrahmen
bedanken. Die interessierte Bevölkerung wird 
am 30. April 2016 anlässlich eines Einweihungs-
festes die Gelegenheit haben, die umgebaute 
Schulanlage zubesichtigen. 

� Urs Kaufmann, Gemeinderat Hochbau

Turnhallentrakt mit den nötigen Erdbebensicherheitsmassnah-
men und den neuen Werkräumen im Untergeschoss

Blick ins neue Lehrerzimmer; daneben entstanden neue Zimmer 
für die Schulleitung, die Lehrervorbereitung und für Spezialun-
terricht

Zwei neue Kindergärten im ehemaligen Werkjahr-Pavillon als 
Ersatz für die Kindergärten Kirche und Egg 2; die Zugangsbrücke 
zum oberen Kindergarten sowie die angrenzende Spielplatzge-
staltung werden im nächsten Frühjahr realisiert

Zimmer für die 5. und 6. Klassen mit neuem Mobiliar, einer 
zeitgemässen Multimedia-Einrichtung und Internet-Zugang Blick in den oberen Kindergarten
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Di Benedetto, Claudio, geb. 31. Mai 1983 in 
Liestal BL, italienischer Staatsangehöriger, 
wohnhaft in Frenkendorf, Mühlackerstrasse 13

Gajic, Maja, geb. 5. Mai 1997 in Liestal, BL, 
Staatsangehörige von Montenegro, wohnhaft 
in Frenkendorf, Kornackerstrasse 14

Hukolli, geb. Mzi, Vlora, geb. 5. September 
1986 in Prishtinë (Kosovo), Hukolli, Eda, geb. 
4. April 2011 in Liestal BL, Hukolli, Endrit, geb. 
30 März 2014 in Liestal BL, Staatsangehörige 
von Kosovo, wohnhaft in Frenkendorf, Korna-
ckertrasse 10

Kartal, Simge, geb. 4. Juli 1995 in Liestal BL, 
türkische Staatsangehörige, wohnhaft in Fren-
kendorf, Risch-strasse 37

Nrejaj, Agron, geb. 30. April 1980 in Gjakove 
(Serbien), 
Nrejaj, geb. Nikaj, Pashke, geb. 5. Mai 1980 in 
Gjakove (Serbien), Nrejaj, Lana Noemi, geb. 
13. Februar 2007 in Liestal BL, und Nrejaj, Le-
onel Cole, geb. 23. Juli 2010 in Basel BS, 
Staatsangehörige von Kroatien, wohnhaft in 
Frenkendorf, Lindenstrasse 2g

Omura, Lindita, geb. 11. Dezember 1993 in 
Liestal BL, Staatsangehörige von Kosovo, 
wohnhaft in Frenkendorf, Mühlackerstrasse 5

Özkaya, geb. Dervis, Sibel, geb. 1. September 
1980 in Karasu (Türkei), türkische Staatsange-
hörige, wohnhaft in Frenkendorf, Neufeldstra-
sse 9

Schiliro, Vincenzo, geb. 24. November 1990 in 
Bronte (Italien), italienischer Staatsangehöri-
ger, wohnhaft in Frenkendorf, Oberfeldweg 5

Bürgergemeinde

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Einbürgerungen
Anlässlich der Bürgergemeinde-Versamm-
lung von Mittwoch, 2. Dezember 2015, sollen 
folgende Personen in das Bürgerrecht der 
Gemeinde Frenkendorf aufgenommen wer-
den:

Schweizer BürgerInnen

Rohrbach, Danica Corina, geb. 14. September 
1983 in Lausen BL, Bürgerin von Rüeggisberg 
BE, wohnhaft in Frenkendorf, Fasanenstrasse 
13

Widmer, Christoph, geb. 18. Januar 1970 in 
Liestal BL, Bürger von Heimiswil BE, Widmer, 
geb. Müggler Simone, geb. 7. November 1975 
in Liestal BL, Bürgerin von Hei-miswil BE und 
Fischingen TG, Widmer, Dominik, geb. 29. No-
vember 2008 in Liestal BL und Widmer, Ladina, 
geb. 20. Februar 2012 in Liestal BL, wohnhaft 
in Frenkendorf, Brunnmattstrasse 9e

Straub, Peter, geb. 23. Februar 1961 in Basel 
BS, Bürger von Heimenhausen BE, wohnhaft 
in Frenkendorf, Rüttigasse 4b

Ausländische Staatsangehörige

Davran, Ismail, geb. 8. Februar 1975, in Elbis-
tan (Türkei), Davran, geb. Yldiz, Fatma, geb. 10. 
Juni 1982 in Elbistan (Türkei), Davran, Mulla, 
geb. 27. November 2004 in Liestal BL, Davran, 
Rezan, geb. 29. Oktober 2009 in Liestal BL und 
Davran, Beritan, geb. 2. Juni 2012 in Liestal BL, 
türkische Staatsangehörige, wohnhaft in Fren-
kendorf, Baslerstrasse 25

Weihnachtsbaumverkauf

19. Dezember 2015, 
08.30 – 11.00 Uhr,
auf dem Dorfplatz
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Bürgergemeinde

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf  

EINLADUNG ZUR 

BÜRGERGEMEINDE-VERSAMMLUNG

von Mittwoch, 2. Dezember 2015, 19.30 Uhr 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen  
Sehr geehrte Mitbürger 

Wir laden Sie herzlich ein zur Bürgergemeindeversammlung im Saal zum Wilden Mann. 

Traktanden

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 8. Juni 2015  

2. Budget 2016 

3. Bekanntgabe von Landratsratsbeschlüssen betreffend Erteilung des Kantonsbürgerrechtes 

4. Genehmigung von Einbürgerungsgesuchen von Schweizer BürgerInnen 

5. Genehmigung von Einbürgerungsgesuchen von ausländischen Staatsangehörigen 

6. Verschiedenes 

Die Berichte und Anträge des Bürgerrates, das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung von 8. Juni 
2015, sowie das detaillierte Budget 2016 der Bürgergemeinde Frenkendorf liegen für Sie in der 
Eingangshalle des Bürger- und Kulturhauses, Hauptstrasse 2, und im Gemeindezentrum Bächliacker 
zum Abholen während den Schalteröffnungszeiten bereit. 

Die Bürgergemeindeversammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen können im hinteren 
Teil des Saales Platz nehmen.  

Förder- und Anerkennungspreis  
der Bürgergemeinde Frenkendorf 

Einladung zur
Förder- und Anerkennungspreis-Verleihung 2015  

Im Anschluss an die Bürgergemeindeversammlung  
findet die Preisverleihung statt. Dazu sind alle Einwohner und 

Einwohnerinnen von Frenkendorf herzlich eingeladen. 

Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung. Anschliessend an die Preisverleihung offeriert die 
Bürgergemeinde einen Apéro.  

 Der Bürgerrat 
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Unseren Kundinnen und Kunden danken wir 
herzlich für die Treue und wünschen allen eine 
friedliche Adventszeit, frohe Weihnachtstage 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
Sie sind herzlich eingeladen, am Samstag,  
19. Dezember 2015, zwischen 10 und 12 Uhr in 
der Gemeindebibliothek mit uns auf 2016 an-
zustossen.

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk für 
einen lieben Menschen? Wie wäre es mit ei-
nem Bibliotheksabonnement? Damit schen-
ken Sie ein ganzes Jahr Lesefreude, Filmaben-
teuer, Musikerlebnisse und vieles mehr!

Jahresabonnement 
der Gemeindebibliothek Füllinsdorf

für …………………………………….…................

von ………………………………………................

(einfach ausschneiden, bei uns vorbei kom-
men und für CHF 35.– ein Jahresabonnement 
schenken!)

Wir freuen uns auf Sie!

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9–11 Uhr und 15–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 15–18 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

�-----------------------------------------------------------

�-----------------------------------------------------------

Schulen/Gemeinnütziges

«Räbeliechtli-Räbeliechtli, wo gohsch hi?»

Am Mittwochabend, 11. November fand im 
Kindergarten Egg 1 der traditionelle Räbe-
lichtli-Umzug statt. Eltern und Kinder besam-
melten sich im (Kinder-)Garten voller Lichtlein, 
um dann zusammen zur Primarschule Egg 
und zum Friedhofplatz zu spazieren, wo die 
Kinder Lieder zum Räbelichtli sangen. Alte und 
neue Lieder zu diesem bodenständigen und 
stimmungsvollen Brauch erfreuten die Eltern 
und liessen die Kinder stolz sein auf ihr musi-
kalisches Können. 

Zurück im Kindergarten gab es feinen Tee, 
Bouillon mit Backerbsen, Zopf und Kuchen. 
Wegen des milden Wetters fanden auch kühle 
Getränke wie Sirup und Apfelsaft Abnehmer. 
Fein war es, schön war es, gemütlich war es. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und 
Eltern, die diesen Abend erfüllten mit Wärme 
und Licht. Und ein spezieller Dank an meine 
gütige, helfende Fee: Annemarie Aubry.  
Um etwa 19.30 Uhr machten sich die Kinder 
mit ihren Eltern wieder auf den Heimweg. Ein 
manches Räbeliechtli verschwand in der dunk-
len Nacht, und man hörte noch das Lied dazu: 
«Mit mim Räbeliechtli lauf ich langsam hei, 
näblig isch‘s und dunkel, ich bi ganz elei. Aber 
ich bi z‘friede, mini Fründe warte scho, si hei 
nämlich extra s‘Latärnli use do.»

� Andrea Tschopp 
� (Kindergärtnerin Kindergarten Egg 1)

Frenkendörfer-Anzeiger, Erscheinung 27.11.2015,   83 x 74 mm

Infolge einer Totalrenovation schliesst das Gesundheits-
zentrum in Frenkendorf, Bahnhofstrasse 39, auf den 
30.04.2016. Ich bedanke mich für die Unterstützung aller 
Kolleginnen und Kollegen in diesen 11 Jahren, bei allen Pa-
tienten und Klienten, die Behandlungen zur Verbesserung 
Ihrer Gesundheit gefunden haben und bei allen Künstlern/ 
Innen, die in den vielen Jahren mit Farbe und Ideen zusätz-
lich zum guten Klima im Zentrum beigetragen haben. Aus-
serdem danke ich meiner Familie für Ihre Hilfe.
Alle Therapeuten haben neue Adressen, die Sie Ihnen be-
kannt geben. Herzlichen Dank. Inge Graf- Zorell



12

Vereine

 
 
 
 

Auch dieses Jahr möchten wir Sie wieder  
in unsere „Raclette-Stube“ einladen.  
 

 

Samstag, 28. November 2015  
von 16.00 – 22.00 Uhr 

im Foyer Wilden Mann in Frenkendorf  
Schulstrasse 1, 4402 Frenkendorf 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Ihre Nightingale ‘n‘ Crow 

www.nightingale-crow.ch 

 

Frenkendörfer Weihnachtsmarkt 

12. Dezember 2015, 11.00 – 20.00 

auf dem Dorfplatz 

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein 

Einwohnergemeinde 

Bürgergemeinde 

mit Attraktionen 

KammerchorMunzach
Singet dem Herrn
Vater Unser-Vertonungen in 5 Sprachen

4. Dezember 2015, 20 Uhr
Reformierte Kirche Pratteln

5. Dezember 2015, 20 Uhr
Stadtkirche Liestal

Gesamtleitung | Jakob Bergsma 
Orgel | Nicoleta Paraschivescu

Eintritt 30 Franken
Jugendliche bis 25 J. 20 Franken

www.munzachchor.ch
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Vereine

Herzlich willkommen
am Freitag, 27. November 2015

ist unser Club offen

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club
geöffnet ab 18.30 Uhr

www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Santichlaus – Ilütte

Am Sonntag, 6. Dezember 2015 findet wie-
der das traditionelle Santichlaus-Iilütte statt.

Besammlung um 18.00 Uhr auf dem Dorf-
platz.

Es sollten möglichst viele mit Glocken oder 
Glöcklein ausgerüstet sein, damit uns der 
Santichlaus und der Schmutzli auch hört.

Alle Kinder die mitlaufen erhalten einen 
Grättimaa.

Bitte auf  Verkehrsdienst und VVF-Begleiter 
Achten!!!

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 6. Dezember

Aktuell die Ausstellung
Flechtwerk

Auch in unserer Zeit werden immer noch 
alle Körbe von Hand geflochten.

Die überall verwendbaren Gefässe  
gehörten zum bäuerlichen

und bürgerlichen Haushalt vergangener 
Tage. Die neue Ausstellung widmet sich 

diesem faszinierenden Thema.

Dr Santichlaus luegt 
natürlig au no verby.

10 – 12 Uhr mit Apéro
14 – 17 Uhr zu Kaffee und Kuchen

Eintritt frei

Der VVF freut sich auf Ihren Besuch.

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Innere und äussere Malerarbeiten

NEU: Ausstellungsraum «arte-sette»

4402 Frenkendorf Tel. 061 901 76 20
www.branca-ag.ch e-mail: info@branca-ag.ch
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Vereine

Kirchenkonzert

Geschätzte Ehren- und Passivmitglieder
Liebe Gönner und Konzertbesucher/innen

Die Brass Band Frenkendorf möchte Sie auch 
in diesem Jahr herzlich zum Kirchenkonzert 
einladen, welches am 13. Dezember 2015 um 
16.00 Uhr in der reformierten Kirche Frenken-
dorf stattfindet.
Zusammen mit unserem Dirigenten Bence 
Tóth haben wir interessante und abwechs-
lungsreiche  Werke einstudiert, die Ihnen si-
cher Freude bereiten werden.
Lassen Sie sich mit besinnlichen, ruhigen Me-
lodien sowie choralen Klängen auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit einstimmen. In der 
Hoffnung, Ihre Neugier geweckt zu haben, 
würden wir uns freuen, Sie an diesem Sonn-
tagabend bei unserem Konzert in der Kirche 
Frenkendorf begrüssen zu dürfen.
An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit 
nützen, Ihnen für die vielfältige und wertvolle 
Unterstützung im vergangenen Jahr einen 
grossen Dank auszusprechen.
Im Anschluss ans Konzert sind Sie herzlich 
eingeladen, mit uns einen Punsch oder Glüh-
wein auf dem Kirchplatz zu geniessen. In die-
sem Sinne wünschen wir Ihnen eine schöne 
und besinnliche Weihnachtszeit und für das 
Jahr 2016 alles Gute.

� Ihre Brass Band Frenkendorf

Voranzeige
Turmmusik
Heiligabend, 24. Dezember 2015
vor der reformierten Kirche Frenkendorf

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Winter ist da und die   
Advendszeit steht vor der 

Türe. Auch diese Jahr werden 
wir Kerzen ziehen und Grätti- 

Frauen+Männer backen! 
Und so sieht unser Programm 

aus: 
- jeden Mittwoch und 

Donnerstag im Dezember 
werden wir  Kerzen ziehen  
- Am Donnerstag 3.12. werden 
wir auch noch Grätti-Frauen + 

Männer backen 
- Am Samstag 12.12. sind wir 

den ganzen Tag am 
Weihnachtsmarkt Frenkendorf  

zum Kerzen ziehen 
- Am Samstag und Sonntag 
19./20.12. ab 13.30h, Kerzen 

ziehen auf dem Robi! 
 

Wir freuen uns auf euch 
Petra, Sascha und Helferteam 

 

 
 
 
   

Robinsonspielplatz 
Frenkendorf 

Tel. 061 901 71 77 / 
www.robiplatz.ch 

 

 
 

Dezember 
Programm 

 
WINTER ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mittwoch und Donnerstag  
Von 13.30h – 17.00h 

 

   

 

 

 

W
W 

 

 

 

 

 

 

W
i

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

SONNE > SCHNEIDER > WARMES WASSER
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Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier, der Höhepunkt unseres 
Vereinsjahres, findet am 12. Dezember, ab 
14.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle von Giebe-
nach statt.
Für die musikalische Umrahmung sorgt der 
Männerchor Pratteln-Augst-Muttenz, die weih-
nächtliche Botschaft überbringt Pfarrer Felix 
Straubinger und das abschliessende Festmahl 
wird vom Damenturnverein Giebenach zube-
reitet. 
Die Tische, der Weihnachtsbaum und der Saal 
werden dieses Jahr mit Sternen, Krippenfigu-
ren und anderen Gegenständen geschmückt 
sein, die gemeinsam von Vereinsmitgliedern 
und Schülerinnen und Lehrerinnen der Sekun-
darschule Frenkendorf gebastelt wurden. 

D’Drohtzugmühli
Im Juni 1950 wurde im Schönthal durch die 
Blaukreuzmusik das Freilichtspiel D’Drohtzug
mühli von Ernst Haumüller aufgeführt.
Darüber existiert ein alter Film, den der Seni-
orenverein an alter Stätte im Schönthal zeigen 
wird. 
Die Vorführung findet am 28. Januar 2016, 
17.00 Uhr, im Rahmen eines Teefeschtlis statt, 
wie es früher im alten Vereinshaus, dem heu-
tigen Elefantenhaus, oft durchgeführt wurde. 
Auch für eine musikalische Überraschung ist 
gesorgt.
Also: Bitte vormerken! Eine Anmeldung ist 
nicht nötig.

Seniorenverein

Vereine/Parteien

Besuchen Sie uns am Weihnachtsmarkt
Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf wird am Weih-
nachtsmarkt in Frenkendorf am 12. Dezember 
von 11–20 Uhr einen Stand betreiben. In gesel-
liger Atmosphäre kann man bei uns zu famili-
enfreundlichen Preisen Pasta mit verschiede-
nen Saucen essen. Ausserdem betreiben wir 
ein Glücksrad für Kinder. Unsere Kandidieren-
den für die Gemeindewahlen freuen sich be-
reits Sie zu bedienen und kennenzulernen. 

An der vergangenen Sektionsversammlung 
haben wir unsere Kandidierenden für die Ge-
meindewahlen nominiert. 

Für den Gemeinderat kandidieren:
Doris Capaul Schwob,
Geografin, Raumplanerin, bisher
Urs Kaufmann, Elektroingenieur, bisher
Nils Jocher, Zivildienstleistender

Für die Gemeindekommission kandidieren:
Christine Jansen, Katechetin, bisher
Arthur Rohrbach, Geologe, bisher
Theo Klee, pens. Finanzverwalter, bisher
Urs Roth, Ingenieur, bisher
Rosmarie Ulmer Buser, 
Onkologie Pflegefachfrau bisher
Marlies Oeler, Bildungsverantwortliche, bisher
Barbara Dittli, pens. Kauffrau
Werner Egloff, Briefträger
Matthias Fawer, Nachhaltigkeitsanalyst
Felix Goldoni-Grüter, Kunstschaffender
Ronja Jansen, Studentin
Nils Jocher, Zivildienstleistender
Martin Madörin, Sozialpädagoge
Caroline Stephan, Gymnasiastin
Beatrice Wolf, Kauffrau

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
und alles Gute im 2016
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Barbara Schweizer� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer� Tel. 061 901 55 06
Dr. Kerstin Rödiger, Theologin BE� Tel. 061 901 55 06
Juan Rodriguez, Jugendarbeit� Tel. 061 901 55 06
Claudia Christen, Katechetin� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber, Sozialdienst� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Agenda

Erster Advent
Samstag, 28. November
11.30 Uhr Suppentag
14.00 Uhr Starttreffen «Pro Asyl» Frenkendorf-
Füllinsdorf
18.00 Uhr Eucharistie zur Eröffnung des Kir-
chenjahres mit adventlichen Liedern und der 
Ausstellung «War Toys»; anschliessend Glüh-
wein und Punsch
Kollekte: AIDS-Hilfe Schweiz

Dienstag, 1. Dezember
10.15 Uhr Sitzung AG Pastoralraum Kirchge-
meinden in Liestal
17.00 Uhr Synode BL

Mittwoch, 2. Dezember
7.30 Uhr Rorate-Wortgottesdienst; 
anschliessend Frühstück
10.00 Uhr Ökumenische Teamsitzung im SZS
14.00 Uhr Weihnachtsbasteln mit Kindern (bis 
17.00)
19.00 Uhr Themenabend Firmkurs 2016

Freitag, 4. Dezember
10.00 Uhr PEP-Projektgruppe: Konstituierende 
Sitzung
15.30 Uhr Probe für Weihnachtsspiel mit Kin-
dern (Gottesdienst 24. Dezember) (bis 17.30)

Samstag, 5. Dezember
10.00 Uhr Probe Projektchor für Weihnachten
13.00 Uhr Taufe Julie M. Krasniqi

Zweiter Advent – Menschenrechtssonntag
Sonntag, 6. Dezember – St. Nikolaus
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Menschenrechtssonntag mit dem Nikolaus; 
anschliessend Apéro
Kollekte: Amnesty International

Montag, 7. Dezember
19.45 Uhr Probe Projektchor für Weihnachten

Dienstag, 8. Dezember
13.00 Uhr Teamsitzung
19.00 Uhr Lehrhaus «Mehr als ich selbst»
19.00 Uhr Kirchgemeinderatssitzung; 
anschliessend Adventsessen des KGR

Mittwoch, 9. Dezember
9.00 Uhr Wortgottesdienst; Morgenkaffee
19.30 Uhr 1. Vorbereitungstreffen für Bas-
telorama 2016

Freitag, 11. Dezember
15.30 Uhr Probe für Weihnachtsspiel mit Kin-
dern (Gottesdienst 24. Dezember) (bis 17.30)
Dritter Advent

Sonntag, 13. Dezember
11.00 Uhr Eucharistie mit Peter Dubler
Kollekte: Sozialfonds/Pfarreicaritas

Montag, 14. Dezember
19.45 Uhr Probe Projektchor für Weihnachten

Dienstag, 15. Dezember
19.00 Uhr Adventliche Bussfeier: Nachdenken, 
eine andere Welt für möglich halten …, Aus-
blick

Mittwoch, 16. Dezember
17.15 Uhr Firmkurs 2016: Fahrt nach Solothurn 
zum Treffen mit Firmspender Weihbischof De-
nis Theurillat – Treffpunkt: Bahnhof Frenken-
dorf-Füllinsdorf (Abfahrt: 17.27)

Freitag, 18. Dezember
15.30 Uhr Probe für Weihnachtsspiel mit Kin-
dern (Gottesdienst 24. Dezember) (bis 17.30)

Mitteilungen

WAR TOYS – 
Eine Ausstellung in der Kirche
Im Rahmen des Gottesdienstes zum ersten 
Advent am Samstag, 28. November, 18.00 
Uhr, wird eine kleine Ausstellung im Kirchen-
raum von Dreikönig eröffnet. Sie trägt den  Ti-
tel «War Toys» und wurde vom Dornacher 
Künstler Stelio Diamantopoulos in einem Pro-

Ausschnitt aus einem der sechs Wandbilder «War Toys» von 
Stelio Diamantopoulos.
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Berichte

Der Jesuit und Befreiungstheologe Jon Sobrino am 15. Novem-
ber auf dem Petersplatz in Rom im Gespräch mit Studierenden 
und anderen Teilnehmenden der Versammlung «Katakomben-
pakt erinnern und erneuern».

«Schreib weiter!» – 
Papst rehabilitiert Jon Sobrino
Die «Notifikation» aus dem Jahr 2007, in der 
der Vatikan einzelne Thesen seiner Bücher ver-
urteilte und ihn zum Schweigen bringen wollte, 
unterschrieb Jon Sobrino nicht. Der 76jährige 
Jesuit und profilierte Befreiungstheologe kri-
tisierte die Kirchenspitze für die Eingriffe ge-
gen die Befreiungstheologie und die Inkrimi-
nierung ihrer Vertreter, in deren Folge – neben 
vielen Frauen und Männern in den Jahren – 
auch sechs seiner Mitbrüder und eine Hausan-
gestellte mit ihrer Tochter von rechten Militärs 
in El Salvador ermordet wurden.

Eine grosse Gruppe von Firmlingen aus Wil SG, die an der Ver-
sammlung in Rom teilnahmen, trat zum Angelusgebet mit Papst 
Franziskus auf dem Petersplatz am 15. November und zum 
Festanlass bei den Domitilla-Katakomebn am folgenden Tag, 
dem 16. November, 50 Jahre nach dem Pakt der Bischöfe, mit 
einem grossen selbstgestaltetenTransparent auf: «50 Jahre 
Katakombenpakt: Für eine Kirche der Armen.»

Sobrino selbst entkam dem Attentat vom 16. 
November 1989, weil er sich auf einer Vor-
tragsreise befand. – Am 13. November dieses 
Jahres nun empfing ihn Papst Franziskus in 

jekt 2014 für die Basler Elisabethenkirche ge-
schaffen. Die sechs Motive von Kindersolda-
ten, die  dort auf grossen Bannern zu sehen 
waren, werden in Dreikönig auf kleineren Ta-
feln gezeigt.
Die Bilder thematisieren die Ausbeutung von 
Kindern durch Krieg und symbolisieren, was 
Krieg und Ungerechtigkeit in der Welt hervor-
bringen können. Von hierher lassen sich Be-
züge zu den Themen der Verführung junger 
Menschen zu Krieg und Gewalt im Namen 
Gottes, zu der Gewalt durch den Terror und 
zum Leid der ungezählten fliehenden Kinder, 
Jugendlichen, Frauen und Männer ziehen. 
Eine Herausforderung zum Nachdenken in der 
Advents- und Weihnachtszeit.

Nikolaus-Besuche
Auch dieses Jahr freut sich der Santiklaus, 
wenn er am 6. Dezember ab 17 Uhr viele Kin-
der besuchen kann. Familien, welche einen 
Besuch wünschen, können Anmeldeformulare 
im Foyer des Pfarreizentrums Dreikönig 
(Schriftenstand beim Kircheneingang) oder im 
Milchkasten von C. Christen, Adlergasse 4f, 
Frenkendorf abholen. Anmeldungen bitte bis 
spätestens Montag, 30. November, an das 
katholische Pfarreisekretariat. Die Zahl der 
Besuche ist begrenzt, so dass Anmeldungen 
nach Eingang berücksichtigt werden.

Begleitpersonen gesucht für 
das Sternsingen am 9. Januar 2016
Wer gerne am Sternsingen dabei sein möchte, 
kann sich gerne wieder entweder bei Claudia 
Christen oder übers Sekretariat anmelden. Vor 
allem werden noch Begleitpersonen gesucht, 
die die Sternsinger und Sternsingerinnen auf 
ihrem Weg begleiten. Das Projektland des 
diesmaligen Sternsingens ist Bolivien. 

Projektchor für Weihnachten
Der große Weihnachtsgottesdienst am 24. De-
zember (17.00 Uhr) ist der Anlass, an dem 
wieder ein Projektchor singen wird, bei dem 
jede und jeder mitmachen kann.
Man und frau kann immer noch einsteigen.
Das sind die nächsten Probedaten:
– Samstag, 5. Dezember, 10.00 Uhr
– Montag, 7. Dezember, 19.45 Uhr
– Montag, 14. Dezember, 19.45 Uhr
– Montag, 21. November, 19.45 Uhr
– �Dienstag, 24. Dezember, 15.45 Uhr (Einsin-

gen; Gottesdienstbeginn: 17.00 Uhr)
Einfach vorbeikommen, miteinander Freude 
am Singen teilen, mittun!
Infos etc.: Tel. 061 901 55 06, E-Mail: 
info@pfarrei-dreikoenig.ch
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wortlichen unserer Regierung und unserer 
öffentlichen Dienste solche Gesetze, Struktu-
ren und gesellschaftlichen Institutionen schaf-
fen und wirksam werden lassen, die für Ge-
rechtigkeit, Gleichheit und gesamtmenschli-
che harmonische Entwicklung jedes Menschen 
und aller Menschen notwendig sind. Dadurch 
soll eine neue Gesellschaftsordnung entste-
hen, die der Würde der Menschen- und Gottes-
kinder entspricht … [Wir] verpflichten … uns: 
… auf der Ebene der internationalen Organi-
sationen das Evangelium zu bezeugen … und 
gemeinsam dafür einzutreten, dass wirtschaft-
liche und kulturelle Strukturen geschaffen 
werden, die der verarmten Mehrheit der Men-
schen einen Ausweg aus dem Elend ermögli-
chen, statt in einer immer reicher werdenden 
Welt ganze Nationen verarmen zu lassen.»

Jon Sobrino, Luigi Bettazzi, einer der beiden noch lebenden 
Bischöfe des Katakomebnpaktes, und Norbert Arntz vom Mün-
steraner Institut für Theologie und Politik am 16. November in 
der Basilika der Domitilla-Katakomben in Rom.

Eigenes Engagement
Dieses Projekt einer Kirche der Armen wurde 
von den Teilnehmenden eine knappe Woche 
lang mit Gästen aus aller Welt, die an den 
«Rändern» und unter den Bedrängten enga-
giert sind, diskutiert und weitergedacht. Basel-
land war mit neun Personen sehr gut vertre-
ten, darunter Maria und Matthys Klemm, Kers-
tin Rödiger und Peter Bernd.
Jon Sobrino beendete seine Predigt am  
16. November, dem 50. Jahrestag des Paktes 
und dem 26. Jahrestag der Ermordung seiner 
Gefährten/innen mit einer Aufforderung: «Die 
Märtyrer mögen in Frieden ruhen, Ihr Friede 
schenke uns Lebenden Hoffnung. Und ihre 
Erinnerung lasse uns nicht in Frieden ruhen.»
� Peter Bernd

Neuwahl ins Kirchgemeindepräsidium 
und Vorlage eines Finanzplanes
Einstimmig wurde auf der zurückliegenden 
Kirchgemeindeversammlung vom Mittwoch, 

der Casa Santa Marta mit den Worten: «Schreib 
weiter!» «Nach Leonardo Boff und Gustavo 
Gutiérrez ist dies damit das dritte Treffen von 
Papst Franziskus mit einem lateinamerikani-
schen Befreiungstheologen. Damit ist wohl 
deutlich, dass der Vatikan die Befreiungstheo-
logie nach langen Jahren der Verunglimpfung 
und Ausgrenzung rehabilitiert hat» schreibt 
pro-konzil.de in einer Presseerklärung.

In der unterirdischen Basilika der Domitilla-Katakomben fei-
erten die über 240  Teilnehmenden der Versammlung «Katakom-
benpakt erinnern und erneuern» mit Bischof Luigi Bettazzi, 
einem der beiden noch lebenden Beteiligten am Pakt für eine 
Kirche der Armen einen berührenden Gedenkgottesdienst. Der 
Jesuit Jon Sobrino hielt eine nachdenkliche Predigt, in der er an 
seine ermordeten Freunde erinnerte und von der notwendigen 
Umkehr zur Kirche der Armen sprach. (Fotos: P. Bernd u.a.)

Katakombenpakt erneuern
Jon Sobrino nahm auf Einladung des Instituts 
für Theologie und Befreiung Münster an der 
Versammlung «Katakombenpakt erinnern 
und erneuern» in Rom teil, zu der über 240 
Menschen aller Generationen zusammenka-
men. Sie erinnerten an die 15 Selbstverpflich-
tungen von 40 Bischöfen, die sich vor 50 Jah-
ren zum Ende des Konzils  am 16. November 
1965 in den Domitilla-Katakomben auf eine 
Kirche der Armen einschworen. So heisst es 
im Katakombenpakt u.a.: «Wir werden uns 
bemühen, so zu leben, wie die Menschen um 
uns her üblicherweise leben, im Hinblick auf 
Wohnung, Essen, Verkehrsmittel und allem, 
was sich daraus ergibt … Wir lehnen es ab, 
mündlich oder schriftlich mit Titeln oder Be-
zeichnungen angesprochen zu werden, in de-
nen gesellschaftliche Bedeutung oder Macht 
zum Ausdruck gebracht werden … Wir werden 
in unserem Verhalten und in unseren gesell-
schaftlichen Beziehungen jeden Eindruck ver-
meiden, der den Anschein erwecken könnte, 
wir würden Reiche und Mächtige privilegiert, 
vorrangig oder bevorzugt behandeln (z.B. bei 
Gottesdiensten und bei gesellschaftlichen Zu-
sammenkünften, als Gäste oder Gastgeber)… 
Wir werden alles dafür tun, dass die Verant-
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18. November, Dr. Harald Gregor aus Frenken-
dorf zum neuen Kirchgemeindepräsidenten 
gewählt. Er löst Giuseppe Paone ab, der nach 
sechs Jahren diese Aufgabe abgibt, die er mit 
Umsicht, Wohlwollen und grossem Engage-
ment ausgefüllt hat Er übernimmt künftig die 
Rolle des Vizepräsidenten.
Im ausgeglichenen Voranschlag 2016 sind auf-
grund vielfältiger Schäden in der Bausubstanz 
die ersten Vorhaben einer Sanierung budge-
tiert worden, Anfang einer Reihe nötiger Reno-
vierungen der Liegenschaften, die inzwischen 
fast 40 Jahre alt sind. Stefan Meister, Verwalter 
der Kirchgemeinde, überzeugte die Anwesen-
den mit seiner Vorlage und präsentierte den 
von der Kirchgemeindeversammlung er-
wünschten Finanz- und Investitionsplan mit 
Schwerpunkt Liegenschaftsunterhalt. Die an-
gegebenen Kosten beruhen auf ersten Schät-
zungen.
Im Rahmen des beginnenden Pastoralraum-
projektes wurden neue Budgetposten einge-
führt; der Pfarreileiter übernimmt die Leitung 
des Projektes, so dass es Umschichtungen im 
personellen Bereich und Rückvergütungen in-
volvierter Kirchgemeinden geben wird.
Die Versammlung genehmigte einstimmig so-
wohl den Voranschlag 2016 und bestätigte den 
bisherigen Kirchensteuerfuss von 8.25% der 
Staatssteuer.
Als Nachfolger für den ausscheidenden Win-
fried Dötsch, dem für seinen Einsatz herzlich 
gedankt wurde, wurde Kurt Blank aus Fren-
kendorf einstimmig und mit Applaus in die 
Rechnungsprüfungskommission gewählt.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Gipfeli, Bananen und andere 

krumme Sachen...

Brunchkonzert
Samstag, 5. Dezember 2015

9:30 bis 13:30 Uhr

Restaurant Bienenberg

Ein musikalisch-kulinairscher Genuss 
mit Premium Bananas.
Ein Vokalensemble, das jung, frisch, 
durchaus etwas krumm und mit viel 
Charme unterwegs ist.

Reservation:
Telefon 061 906 78 00
www.hotelbienenberg.ch

Atempause für pflegende Angehörige

Regionale Tagesstätte für Betagte – Amtshausgasse 7 – Liestal –  
Di–Fr 08.30–17.00 Uhr – 061 922 05 05 oder 061 926 60 90  
www.spitex-regio-liestal.ch – Ein Betrieb der Spitex Regio Liestal

Die regionale Tagesstätte für Betagte schenkt Zeit: Den Angehörigen,  
die ihre Liebsten pflegen und sich eine Atempause wünschen, und den 
Pflegebedürftigen, die gerne einen Tag gut  betreut in Gesellschaft erleben.
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Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail:refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Pfrn. Annina Rast� Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger� Tel. 061 313 50 28
Katja Maier, Jugendbeauftragte� Tel. 079 738 87 21
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77

Sonntag, 29. November
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst 
zum 1. Advent mit der Sonntagsschule Fren-
kendorf-Füllinsdorf und Pfrn. Andrea Kutza-
row. Mit Taufe von Mike Baumgartner.
Kollekte zugunsten Weltsonntagschultag
15.00 Uhr, Kirche Frenkendorf
Kinder-Orgical «Annabelle und das Orge-
lion» mit Michael Herrmann an der Orgel, 
Siehe Artikel
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Freitag, 4. Dezember
FEIERABENDGOTTESDIENST

19.30 Uhr, Kirche Frenkendorf, Feierabendgot-
tesdienst Thema: Adventslieder singen. Pfr. 
Peter Leuenberger und Vorbereitungsteam, 
Organist Christoph Kaufmann
Kollekte zugunsten Amnesty International
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent
10.30 Uhr, Pfarrei Dreikönig Füllinsdorf, öku-
menischer Familiengottesdienst mit Andrea 
Kutzarow und Kerstin Rödiger, Siehe Artikel
15 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Unterrichtszimmer; 
Familiensingen zum 2. Advent. Siehe Artikel
Amtswoche: Pfr. Felix Straubinger

Donnerstag, 10. Dezember, 17 Uhr, Kirche 
Füllinsdorf, Fiire mit de Chliine. Elias auf dem 
Weg nach Bethlehem . Mit Pfarrerin Andrea 
Kutzarow und Julia Baumgartner, siehe Artikel

Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit dem Cantas 
Chor, anschliessend Apéro
Gottesdienste mit Pfarrer Felix Straubinger.
Kollekte zugunsten Amnsesty international
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Der Nikolaus kommt  …6. Dezember, 10.30 
Uhr, ökumenischer Familiengottesdienst, 
Pfarrei Dreikönig Füllinsdorf, mit Kerstin Rödi-
ger und Andrea Kutzarow.
Wie geht nochmal die Geschichte vom Santi-
klaus? Warum hat er ein rotes Gewand an? 
Diese Fragen beantwortet der Santiklaus per-
sönlich. Sie werden einiges über den Heiligen 
aus der Türkei erfahren. Am Schluss werden 
den Kindern kleine Geschenke verteilt. Kerstin 
Rödiger, Andrea Kutzarow und Nikolaus laden 
herzlich ein.

Familiensingen zum 2. Advent, 6. Dezem-
ber von 15 – 16.30 Uhr
Unsere Stubete steht dieses Jahr ganz im Zei-
chen des Santichlaus. Wir singen Santiklaus-
lieder, sagen einander Santiklausgesichten 
auf, hören eine Santiklausgeschichte und 
knabbern all die guten Dinge, die der Santi-
klaus uns gebracht hat. Zu unserem offenen 
Singen im Unterrichtszimmer der Kirche Fül-
linsdorf sind alle von 1–100 herzlich eingela-
den. Auf Eurer kommen freuen sich Andrea 
Kutzarow, Christoph Kaufmann und Andrea 
Bretschneider

Fiire mit de Chliine, Donnerstag, 10. Dezem-
ber, 17 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Elias auf dem Weg nach Bethlehem
Endlich kommt Abwechslung ins Leben des 
kleinen Esels Elias. Er darf mit Maria und Josef 
nach Bethlehem. Aber so hat er sich die Reise 
dann doch nicht vorgestellt. Er muss das Ge-
päck schleppen und manchmal sogar noch 
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Maria. Und die Reise nimmt kein Ende. Wie 
langweilig ist das denn. Aber Elias wäre nicht 
der mutigste kleine Esel der Welt, wenn er 
unterwegs nicht einige Abenteuer zu bestehen 
hätte. 

Kinderorgical, 
«Annabelle und das Orgelion»
Sonntag, 29. November, 15. Uhr in der Kirche 
Frenkendorf. Andere Anfangszeit!
Eine Kindergeschichte mit Orgelmusik zum 
Zuhören und Mitspielen (für Kinder ab 4 Jah-
ren)
Annabelle geht mit ihrer Grossmutter jeden 
Sonntagmorgen zum Gottesdienst. Was sie 
nicht wusste: In der grossen Orgel hinten auf 
der Empore wohnt offensichtlich ein kleines 
Tier, das Singen und Tanzen kann ... In dieser 
kleinen Geschichte mit Orgelmusik zeigt Orga-
nist Michael Herrmann die «Königin der Inst-
rumente» einmal von einer ganz anderen 
Seite und lädt alle kleinen und grossen Zuhö-
rer ein, das Instrument einmal näher kennen 
zu lernen. Der Eintritt zu diesem Konzert ist 
frei, eine Kollekte wird am Ausgang erbeten. 
Dauer: ca. 50 Minuten
Wie immer ist der Eintritt frei, es gibt eine 
Kollekte.

Sonntagsschule, für Kinder von 4−10 Jah-
ren. Sonntag, 29.November, 6. & 13. Dezem-
ber, 10.45−11.45 Uhr. Im Unterrichtszimmer, 
Kirche Füllinsdorf, mit Laila Dannenhauer.

Kindergottesdienst mit Zvieri, Freitag, 
27. November, 6., 13. & 20 Dezember
15.30 – 17 Uhr, UG der Kirche Füllinsdorf, An-
drea Kutzarow
16.00– 17.10 Uhr, in der Kirche Frenkendorf, 
Barbara Jansen

Lesenacht, für 1.- bis 5.-Klässler, 4.12 bis 5.12, 
19.30–9.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus 
Frenkendorf. Nach spielerischem Beginn wird 
gelesen, es geht nach draussen und nach dem 
Imbiss hören wir uns im Schlafsack Geschich-

ten bis zum Einschlafen an. Information und 
Anmeldung bis 2. Dezember bei Katja Maier, 
079 738 87 21

Samschtigs-Kitaki, Für Kinder von 4–10 Jah-
ren. 5. Dezember., 9.30–12 Uhr, in der ref. Kir-
che Füllinsdorf. Geschichten, Lieder, Znüni, 
Spielen und Basteln. Für Sie entstehen keine 
Kosten. Infos und Anmeldung bis 30.11. bei 
Andrea Kutzarow

Kids-Treff, für 1. – 5. Klässler aus Frenkendorf 
und Füllinsdorf
Mittwoch, 2. & 16. Dezember. 14.00 – 16.30 Uhr 
im Elefantehuus
Basteln, Spielen, Geschichten hören und vie-
les mehr, mit Katja Maier

TeeNagerTreff  30. November. & 
14 Dezember, 18.00 – 19.30 Uhr im 
Elefantehuus Füllinsdorf. Der explosive Treff 
für 12–15-jährige Teenager aus Frenkendorf 
und Füllinsdorf mit Katja Maier

Ladiesnight, Freitag, 11 Dezember., 
18–21.30 Uhr im Elefantehuus,
mit Abendessen. Ein Angebot für Mädchen 
zwischen 13 & 17 Jahren aus Frenkendorf und 
Füllinsdorf, mit Katja Maier. Anmeldung per 
E-Mail an ref.jugendstelle@gmx.ch 
oder SMS/Anruf an 079 738 87 21

Zum nächsten Cevi-Nachmittag, 
bist du herzlich eingeladen. Wir treffen 
uns am Samstag, 5. Dezember um 13.00 Uhr. 
Infos findest du unter www.cevi-frenkendorf.
ch. Bis am Samstag, Katja und Alex 

WEITERE ANLÄSSE

Übergabe Friedenslicht: Am Freitag, 13. De-
zember ab 16.30 Uhr vor dem Münster in Basel
In diesem Jahr dürfen Pfarrerin Annina Rast 
und Pfarrer Leuenberger mit einer Konfirmand-
engruppe nach Wien reisen, um dort im Rah-
men eines festlichen ökumenischen Gottes-
dienstes das Friedenslicht aus Bethlehem zu 
empfangen. Als Schweizer Delegation bringen 
wir dieses Friedenslicht im Nachtzug nach Ba-
sel, wo wir es dann vor dem Basler Münster der 
Bevölkerung weiter geben.

Es würde uns sehr 
freuen, wenn wir Sie, 
liebe Mitglieder un
serer Kirchgemeinde, 
dort begrüssen und 
beschenken dürften.



22

Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 9. Dezember 2015, 20 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Frenkendorf

Traktanden:
1. � Wahl des Stimmenzählers
2. �Genehmigung der Traktandenliste
3. �Protokoll der ordentlichen Kirchgemeinde-

versammlung vom 17. Juni 2015
4. �Budget 2016, Festlegung Steuersätze
5. �Verzicht auf Sechsuhr-Geläute in Füllinsdorf
6. �Mitteilungen und Diverses

Das Budget und das Protokoll liegen zur Ein-
sicht auf ab 27. November in den reformierten 
Kirchen und Gemeindehäusern von Frenken-
dorf und Füllinsdorf sowie im Sekretariat der 
ref. Kirchgemeinde.
Auf Ihre Teilnahme freuen wir uns!
Für die Kirchenpflege: Hanspeter Thommen, 
Präsident

Mittagsclub
Dienstag, 1., 8. & 15. Dezember, 
12 Uhr UG Kirche Füllinsdorf. 
Donnerstag, 3., 10. & 17. Dezember 
12 Uhr KGH, Kirchacker, Frenkendorf

Montagswanderung, 7. Dezember
Wie schon in vorigen Jahren soll die letzte 
Wanderung im Jahr in einem unserer Dörfer 
enden. Abfahrt Bhf. Frenkendorf-Füllinsdorf 
um 13.13 Uhr mit S3 nach Pratteln (2 Zonen). 
Wanderung: Bhf. Pratteln – Maienfels – Egglis-
graben – Hof Neu-Schauenburg– Adlerhof 
zum Restaurant «Wilder Mann», wo das Zvieri 
serviert werden wird. Weglänge 6–6.5 km, An-
stieg 170m, Abstieg 140m, Wanderzeit 2 – 2,5 
Std.
Auch diejenigen, die früher mitwanderten, 
heute aber nicht mehr mögen, sind herzlich 
eingeladen zum Zvieri in den «Wilden Mann» 
zu kommen, die Wanderer werden ca. um 16h 
dort sein. Auf Deine/Ihre Teilnahme freut sich 
Theo Haug.

Nächste Wanderung: Montag, 4. Januar 2016
Singet dem Herrn – Vater-Unser-
Vertonungen in fünf Sprachen
Das Vaterunser/Unser Vater ist das Grundge-
bet der gesamten Christenheit. In praktisch 
allen Gottesdiensten und häufig in persönli-
cher Besinnung ist es selbstverständlicher 
Bestandteil. Damit ist es ein wichtiges Zeichen 

der Ökumene. Seit 1971 haben wir im deutsch-
sprachigen Raum eine gemeinsame Fassung. 
Es ist einleuchtend, dass ein derart wichtiges 
Gebet durch alle Jahrhunderte hindurch viel-
fältige und eindrückliche Vertonungen erfuhr. 
Einige davon erforscht der Kammerchor Mun-
zach in seinem Konzert. Beginnend mit Grego-
rianischem Choral über Werke der Renais-
sance, des Barock und der Romantik singt  
er Kompositionen aus dem zwanzigsten  
Jahrhundert. Neben den Charakteristika der 
unterschiedlichen Musikepochen interessie-
ren auch die spezifischen Klangfarben des 
Texts in den Sprachen Latein, Französisch, 
Englisch und Deutsch. Höhepunkt des  
Abends wird zweifellos die Uraufführung von 
Peter Appenzellers Auftragskomposition des 
Bapnos in romanischer Sprache sein. Nicoleta 
Paraschivescu wird den Konzertabend mit Or-
gelwerken zum Thema anreichern. Die Leitung 
hat Jakob Bergsma.
Zu hören ist der Kammerchor Munzach:
Freitag, 4. Dezember 2015 um 20 Uhr in der 
Reformierten Kirche Pratteln Samstag, 5. De-
zember 2015 um 20 Uhr in der Stadtkirche 
Liestal. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

KammerchorMunzach
Singet dem Herrn
Vater Unser-Vertonungen in 5 Sprachen

4. Dezember 2015, 20 Uhr
Reformierte Kirche Pratteln

5. Dezember 2015, 20 Uhr
Stadtkirche Liestal

Gesamtleitung | Jakob Bergsma 
Orgel | Nicoleta Paraschivescu

Eintritt 30 Franken
Jugendliche bis 25 J. 20 Franken

www.munzachchor.ch
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Bilder-Verkaufsausstellung 
am 12. & 13. Dezember

Stickbild von Claire Kunz)

Sa 11–20 Uhr und So 11–16 Uhr im Kirchge-
meindehaus Kirchacker in Frenkendorf
Verkauft werden 150 Objekte wie Stickbilder, 
Kupferstiche, Holzschnitte von Künstlern aus 
unserer Region. Der Erlös geht an die Blinden-
schule in Varna, Bulgarien, welche unter dem 
Patronat der ref. Kirche Frenkendorf-Füllins-
dorf steht.
Anfragen an Erich Kunz, Frenkendorf; 
076 536 73 48
Ihr Besuch freut uns.

AMTSHANDLUNGEN

Taufe
Lilian Kruger, in der Kirche Füllinsdorf
Gott behüte dich vor allem Bösen, er behüte 
dein Leben. Psalm 121, 7

Bestattungen
Cilly Amstutz-Mumenthaler, 1927, Frenkendorf
Willy Aeschbacher, 1922, Füllinsdorf
Hans Haas-Peter, 1932, Frenkendorf
Deine Gnade reicht, soweit der Himmel ist, 
und deine Treue soweit die Wolken gehen. 
Psalm 108, 5

EMP
& KIEFER AG

Hauptstrasse 6 4402 Frenkendorf www.zkag.ch
Tel: 061 901 44 55 Fax: 061 901 41 31 mail@zkag.ch

Elektrische Anlagen
Reparaturen und Unterhalt
Energiesparmassnahmen
LED-Beleuchtungen
Unabhängiges Kontrollorgan
Datennetzwerke
Internet
Gebäudeautomation
Zentralstaubsauger-Anlagen

Wir sammeln gemeinsam für Jugendliche in Not!

 7. bis 12. Dezember 2015

f ü l l i n s d o r f

Wir messen Ihnen Blutdruck, Blutzucker und Cholesterin (mit Voranmeldung) 
und spenden den Erlös!

Am Samstag servieren wir Ihnen hausgemachte Suppe und Brot, Kuchen und Tee 
und spenden den Erlös!

ab lindenapotheke ag
füllinsdorf
hauptstrasse 2
4414 füllinsdorf

telefon 061 901 72 32
telefax 061 901 72 33 
fuellinsdorf@lindenapo.ch
www.lindenapo.ch«... myni Abideeg

  vo do.»

Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie unsere Spendenaktion!

Inserat_JRZ_Frenkendorf_172x133.indd   1 16.11.15   15:16
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Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 2. Dezember, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger)
Mittwoch, 9. Dezember, 16.45 Uhr
(Annina Rast) Abendmahl
Mittwoch, 16. Dezember, 16.45 Uhr
(Stephan Gassler)

Begegnung mit Geflüchteten 
Auch in Frenkendorf und Füllinsdorf sind ge-
flüchtete Menschen untergebracht. Gerne 
möchten wir diese Menschen näher kennen-
lernen und begrüssen.  Dazu laden wir alle 
Flüchtlinge zu einem Treffen mit Kuchen und 
Kaffee ins Pfarrei- und Begegnungszentrum 
Dreikönig ein – im Anschluss an den Suppen-
tag: Samstag, 28. November, 14.00 Uhr. 
Haben Sie auch Interesse zu kommen und 
diese Menschen zu begrüssen? Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme. Wer einen Kuchen beitra-
gen möchte, kann sich gerne bei Barbara Jan-
sen, Tel. 061 901 20 62 , barbara.jansen@gmx.
ch, oder bei Maria Klemm, Tel. 061 813 97 08, 
maria.klemm@bluewin.ch, melden.

Ökumenischer Suppentag für 
Notleidende in Syrien und im Nordirak 
– Kuchenspenden erbeten
Zu Beginn der Adventszeit lädt die ökumeni-
sche AG EINE Welt ganz herzlich zum Suppen-
tag ein:
Samstag, 28. November, von 11.30–13.30 Uhr 
im Pfarrei- und Begegnungszentrum Dreikönig.
Neben einer feinen Suppe sind Sie auch zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen.
Daher bitten wir Hobbybäckerinnen und  
-bäcker um Kuchenspenden. Wir freuen uns 
sehr über dieses Engagement für einen guten 
Zweck. Danke für jede Mithilfe!
An diesem Suppentag sammeln wir für die 
Arbeit des Jesuiten-Flüchtlingsdienstes (JRS) 
in Syrien und im Nordirak. Die Notleidenden 
und Kriegsbetroffenen in diesen Ländern ha-
ben unsere Hilfe dringend nötig. Merci für Ihre 
Spende!

Nikolaus-Besuche
Auch dieses Jahr freut sich der Santiklaus, 
wenn er am 6. Dezember ab 17 Uhr viele Kin-
der besuchen kann. Familien, welche einen 

Besuch wünschen, können Anmeldeformulare 
im Foyer des Pfarreizentrums Dreikönig 
(Schriftenstand beim Kircheneingang) oder im 
Milchkasten von C. Christen, Adlergasse 4f, 
Frenkendorf abholen. Anmeldungen bitte bis 
spätestens Montag, 30. November, an das 
katholische Pfarreisekretariat. Die Zahl der 
Besuche ist begrenzt, so dass Anmeldungen 
nach Eingang berücksichtigt werden.
	

Begleitpersonen gesucht für 
das Sternsingen am 9. Januar 2016
Wer gerne am Sternsingen dabei sein möchte, 
kann sich gerne wieder entweder bei Claudia 
Christen oder übers Sekretariat anmelden. Vor 
allem werden noch Begleitpersonen gesucht, 
die die Sternsinger und Sternsingerinnen auf 
ihrem Weg begleiten. Das Projektland des 
diesmaligen Sternsingens ist Bolivien. 

Senioren haben ein Herz 
für kranke Kinder
Wir danken für die Kollekte von Fr. 158.60 zu-
gunsten des Kinderhilfswerks Sternschnuppe, 
die im wöchentlichen Mittwochsgottesdienst 
im Seniorenzentrum zusammengekommen 
ist.

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch

Geschenke aus Holz
   

Kinderspielsachen
   

Lichterbögen aus 
dem Erzgebirge

   

Tripp Trapp, Kinderstuhl
  

Schreibtische 
die mitwachsen    

Im Dezember ist der Laden Samstag’s von 09:00 - 16:00 Uhr geöffnet.

Weihnachtsausstellung

W. Wolfgang AG
Glasbau - Glashandel

Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf

T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

Glas für den Innen- und 
für den  Aussenbereich

Lieferung, Service und Montage

Glastüren, Trennwände, 
Rückwände, Glasduschen,  

Spiegel, Dekorgläser, Isolierglas, 
Sicherheitsverglasungen

Notfall-Telefon
für Reparaturen ausserhalb 

der Geschäftszeiten
079 644 08 71


